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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen, 
sehr geehrte Gemeindebürger!
Der September war ganz vom Nationalratswahl-
kampf überschattet. 
Wir als ÖVP Wienerwald haben uns bewusst da-
für entschieden, uns bei den Werbemaßnahmen 
zurückzunehmen. Manchmal ist weniger einfach 
mehr. Vor allem, weil wir den Eindruck hatten, dass 
die Bevölkerung von dem langen Wahlkampf ge-
sättigt war.
Der Neuen Volkspartei ist es geglückt ihre Pläne 
für die Zukunft in einem 100 Punkteprogramm zu 
präsentieren und die Bevölkerung davon zu über-
zeugen, sodass Sebastian Kurz mit der Neuen 
Volkspartei erneut stimmenstärkste Partei wurde.
Leider war dieser Wahlkampf fast ausschließlich 
von Untergriffen und Anpatzen geprägt. Fake-
Mails und aufgebauschte Skandale standen an der 
Tagesordnung. 
Dass in der Politik Themen diskutiert werden, und 
das mit voller Leidenschaft finden wir gut. Denn 
jeder soll seine Einstellung und Meinung darlegen 
können. Eines sollte man trotz aller Unterschiede 
doch immer bedenken, in der Sache hart aber 
trotzdem fair im Umgang mit dem politischen Mit-
bewerb. Denn es kommt der Tag nach der Wahl 
und da sollte man sich doch noch ruhigen Gewis-
sens in die Augen blicken können. 

   Fortsetzung Seite 3
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So hoffen wir im Hinblick auf die bevorstehende Gemeinde-
ratswahl, dass alle kandidierenden Fraktionen das genau so 
sehen wie wir. Denn nur im Miteinander können wir unsere 
Gemeinde voran bringen!

Wir dürfen uns im Namen der Neuen Volkspartei ganz 
herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen be-
danken!

Das Ergebnis der Nationalratswahl auf Gemeindeebene fin-
den Sie im Anschluss an diesen Artikel.

Besonders erfreulich ist die hohe Wahlbeteiligung in unserer 
Gemeinde, die mit den ausgegebenen Briefwahlkarten bei 
ca. 90 % liegt.
Jetzt ist Sebastian Kurz am Zug, dieses fulminante Wahl-
ergebnis auch in eine zukunftsfähige Regierung umzuwan-
deln. Das wird bestimmt keine leichte Aufgabe hier die doch 
sehr unterschiedlichen Vorstellungen der einzelnen Parteien 
unter einen Hut zu bringen, doch sind wir guter Hoffnung, 
dass eine zukunftsweisende Lösung für Österreich gefun-
den und der Spagat zwischen Klimaschutz und Wirtschaft, 
wie auch sozialpolitischen Themen geschafft werden kann.

Zum reibungslosen Ablauf einer Wahl benötigt man einer-
seits das Team im Bürgerservice mit allen vorbereitenden 
und administrativen Arbeiten und andererseits die vielen 
Wahlbeisitzer und Wahlleiter, die unentgeltlich ihren Dienst 
am Wahltag versehen und auch für die Richtigkeit der Wahl-
handlung verantwortlich zeichnen.
Auch noch einmal auf diesem Wege ein herzliches Danke-
schön für den Einsatz aller Beteiligten.

Was ist seither in unserer gemeinde geschehen? 

Herbstzeit ist auch Erntedankzeit, so haben wir bereits in 
Dornbach und auch in Sulz Erntedank gefeiert. In Sulz ist 
das Erntedankfest mittlerweile schon traditionell mit dem 
Bauernmarkt verbunden. Besonders passend, weil viele 
Aussteller ihre landwirtschaftlichen Produkte zum Verkauf 
anbieten und so die Regionalität stärken und fördern.
Vor allem möchten wir uns beim gesamten Bauhofteam der 
Gemeinde Wienerwald und bei Frau Embacher für die tat-
kräftige Unterstützung sowie bei Frau Poltner für die orga-
nisatorische Arbeit im Hintergrund ganz herzlich bedanken. 
Trotz schlechtem Wetter am Samstag war der Bauernmarkt 
wieder gut besucht und die Aussteller waren wieder sehr 

zufrieden. 
Am Sonntag gab es ja zum Glück Kaiserwetter, was für den 
verregneten Samstag entschädigte. 
Allen die dem Regenwetter getrotzt haben und doch ge-
kommen sind, ein herzliches Dankeschön!
Die ÖVP Wienerwald war wieder mit ihrem Knödelstand 
vertreten. Wir dürfen uns bei allen Helfern ganz herzlich be-
danken. Viele Hände haben beim Abräumen der Tische ge-
holfen und Ihnen so ein nettes Ambiente geboten.

In Dornbach fand Anfang September das erste Erntedank-
fest in der Gemeinde statt, dieses wurde auch genutzt um 
von Pater Ferdinand, der viele Jahre Seelsorger von Grub, 
Sittendorf und Dornbach war, Abschied zu nehmen. Pater 
Ferdinand wird in Zukunft neue Aufgaben im Stift Heiligen-
kreuz übernehmen. 
Gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat und der Gemeinde-
führung wurde Pater Ferdinand als Dankeschön für seinen 
Einsatz eine Stola überreicht, die ihn immer an seine Zeit in 
der Gemeinde Wienerwald erinnern möge.

Beim Gemeindeamt ist der auf Initiative der ÖVP ange-
schaffte Defibrillator an der Außenmauer des Gemeinde-
amts montiert, damit dieser rund um die Uhr zugänglich ist. 
Ebenfalls wurde unser Defibrillator im Definetzwerk unter 
www.144.at/defi/ eingetragen um die Reichweite zu erhö-
hen.

Alle vorbereitenden Arbeiten zur Errichtung des Gehsteigs 
in der Postgasse in Sulz sind abgeschlossen. Der Gehsteig 
soll von der Brücke bis zur Kreuzung mit der Hauptstraße 
und dann weiter bis zum Kinderspielplatz reichen. Ein wich-
tiger Lückenschluss zur Sicherheit der Fußgänger!

Ebenso möchten wir den Gehsteig von der Ecke An der 
Teichwiese bis zum zukünftigen Feuerwehrhaus verlängern, 
wenn dort die Bauarbeiten im Gange sind.
Für das wichtige Verkehrsprojekt zur Entschärfung der 
Situation rund um die Volksschule in Sittendorf unter Einbin-
dung der neuen Schulgasse, liegen die ersten Entwürfe vor. 
Derzeit laufen die Gespräche mit dem Erhalter der Gaad-
ner Straße, die eine Landesstraße ist. Mit eingebunden ist 
auch die Bezirkshauptmannschaft Mödling, die hierzu den 
beizuziehenden Verkehrssachverständigen stellt. Wir ge-
hen davon aus, dass wir Ihnen einen ersten Entwurf in der 
nächsten Ausgabe präsentieren können.
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Wie angekündigt wurden die Spielgeräte für die Spielplätze 
in Sulz und Grub geliefert und aufgestellt. An dieser Stelle 
dürfen wir uns bei unserem Bauhof für die Mithilfe und die 
Vorarbeiten bedanken. Mittlerweile ist unser Bauhofteam 
nach der Errichtung von 2 neuen Spielplätzen und der Sa-
nierung der bereits bestehenden zu richtigen Profis gewor-
den! Damit die Kosten für die Grab- und Baggerarbeiten, 
die einen großen Brocken bei jedem Spielplatzprojekt aus-
machen, möglichst gering zu halten, wurden diese für die 
anstehenden Arbeiten gemeinsam durchgeführt.

Die Arbeiten bei der Brücke in der Stangaustraße im Zuge 
des Hochwasserschutzprojektes der Wildbach und Lawi-
nenverbau in Zusammenarbeit mit der Gemeinde schreiten 
voran.

Über einzelne Themen berichten wir noch ausführlicher in 
dieser Ausgabe.

Ihr Bürgermeister Michael Krischke
      Ihre ÖVP-Parteiobfrau Karin Höß
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Wir für uNsere WirtscHaft 
eiN betrieb stellt sicH VOr ...

Vollblutaraber Gestüt Chat 

Sieger des größten Dreijährigen Rennens in Warschau!
Sonntag 18.August 2019 wurden in Warschau die größten u. schwierigsten Vollblut- araber Rennen der Saison 
ausgetragen.

Das für Dreijährige ausgeschriebene “BIALKI” Stakes, Kat. A , 2000m, Gesamtpreis 52.500 zl, wurde nach sen-
sationellem finish von der in Österreich gezüchteten u. im Besitz des Züchters, Gestüt Chat, Helmut & Elisabeth 
Chat stehenden Stute TABARAK´s ELVIRA mit halber Länge Vorsprung gegen die besten Dreijährigen gewonnen.

Jockey Martin Srnec, Trainer Piotr Piatkowski, 

Erwähnenswert, die Mutter von Tabarak´s Elvira, ELEA von Dormane war schon in Warschau höchst erfolgreich 
(Sieger Sasanki, Sabellini stakes), und stammt ebenfalls aus dem Gestüt Chat, wie auch die Großmutter EVITA 
von Chalef Ibn Madour. 

Tabarak´s ELVIRAs Vater ist Tabarak, ein sehr erfolgreicher Hengst aus dem Gestüt Umm Qarn aus Qatar, dem 
Gestüt des Emirs von Qatar. 

ELVIRA konnte mit enormer Schnelligkeit im Finish alle anderen sensationell überholen und mit einer halbe Länge 
Vorsprung siegen. 

Ein spannendes, mitreissendes Rennen ! Die zweite Stute des Gestüts Chat, Drug´s Wiktoria unter Victor Popov 
hat zwei Drittel des Rennens das Feld souverän angeführt.

WIR GRATULIEREN GANZ 

HERZLICH ZU DEM 

HERAUSRAGENDEN 

ERFOLG !
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HOcHWasserscHutZ - WildbacHVerbau

Die Arbeiten bei der Brücke in der Stangaustraße im 
Zuge des Hochwasserschutzprojektes der Wildbach und 
Lawinenverbau in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
schreiten voran.

Als erster Schritt wurde das Retetentionsbecken auf der 
Wöglerin gebaut, die Brücke bei der Mittleren Wöglerin 
entschärft und verlegt und schließlich nun die Neu-
gestaltung bei der Stangaustraße begonnen. Ziel ist 

eine Entschleunigung der Fließgeschwindigkeit und ein 
Reduktion der Wassermassen die bei Extremsituationen 
nach Sittendorf gelangen. 

Dieses Projekt wurde anhand eines geologischen und hy-
drologischen Gutachtens des Wildbach-und Lawinenver-
baus in Zusammenarbeit mit dem Lebensministerium auf 
ein Jahrhunderthochwasser ausgelegt. Die Projektleitung 
unterliegt dem Wildbach- und Lawinenverbau.

12.000 Menschen sterben jährlich an plötzlichem Herztod. 
Steht das Herz einmal still, zählt jede Minute – ist für die 
Ersthelfer bei der Reanimation jedoch ein Defibrillator sch-
nell verfügbar, verdreifachen sich die Überlebenschancen.
Ab sofort gibt es in der Gemeinde Wienerwald  für Notfälle 
einen öffentlich zugänglichen Defibrillator. Auf Initiative der 
ÖVP Wienerwald wurde dieses Leben rettende Erste-Hilfe-
Gerät angekauft und an der Außenmauer des Gemein-
deamtes installiert. Ebenfalls wurde unser Defibrillator im 
Definetzwerk unter www.144.at/defi/ eingetragen um die 
Reichweite zu erhöhen.
An diesem Standort ist der Defibrillator unabhängig von 
den Öffnungszeiten des Gemeindeamts jederzeit für die 
Bevölkerung zugänglich. Auch Frau Dr. Merz, die ihre Or-
dination in Sulz hat, begrüßt diese Anschaffung und ist als 
wichtiger Ersthelfer mit ihrer Ordination in unmittelbarer 
Nähe. 
Der Defibrillator befindet sich an der Außenmauer in einem 
wetterfesten Gehäuse .

Was tun im Ernstfall?

Kommt es zum Atem-Kreislauf-Stillstand, muss in jedem 
Fall über die Notrufnummer 144 der Rettungsdienst ver-
ständigt und mit der Herzdruckmassage begonnen werden. 

Eine weitere Ersthelferin bzw. ein weiterer Ersthelfer holt un-
verzüglich den Defibrillator und folgt den Anweisungen des 
Gerätes. Durch einen gezielten Stromstoß wird beim De-
fibrillieren versucht, das Herz neu zu „starten“ und wieder 
zum richtigen Schlagen zu bringen. 

lebeNsretter am gemeiNdeamt mONtiert
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bauerNmarKt
Ein Fest bei dem wir gemeinsam mit den Landwirten der Ge-
meinde und der näheren Umgebung Danke sagen, für die 
Ernte und dafür, dass wir vor allzu schweren Unwettern ver-
schont geblieben sind.
Unsere Bauern stellen viele Produkte zur Dekoration des 
Bauernmarktes zur Verfügung. Von Kürbissen bis großen 
Rundballen, Maiskolben, Blumen und alten Geräten ist alles 
dabei.
Voll Stolz trugen unsere Landwirte die Erntedankkrone in die 
Kirche zur Hl. Messe.
Die Mischung aus regionalen Spezialitäten, Kunsthandwerk 
und Informationsständen lockt jedes Jahr viele Besucher aus 
Nah und Fern an.
Ein besonderes Service ist das zur Verfügung stellen des Ge-
schirrs durch das vom Gemeindeabfallverband Mödling en-
tliehene Geschirrmobil. Durch das Verwenden des Mehrweg-
geschirrs wird viel Plastikmüll vermieden. Das Geschirrmobil 
ist seit dem ersten Bauernmarkt fixer Bestandteil einer nach-
haltigen Veranstaltung, ganz nach dem Vorbild der „sauber-
haften Feste“.
Damit dieses Fest gelingen kann, ist das Zusammenspiel 
vieler Helfer nötig. Von der Administration, die bei Frau Pol-
tner vom Bürgerservice liegt, bis zum Aufbau durch den 
Bauhof und die Herstellung der schön gestalteten Wegweis-
er, das Einbinden unserer Landwirte, der Pfarre, der Franz-
Schubert-Musikschule, der örtlichen Vereine und der Aus-
steller. Nur die von allen mitgetragene Freude an dem Fest 
lässt es schlussendlich auch zu einer schönen zweitägigen 
Veranstaltung werden.
Musikalisch begleitet wurde der Bauernmarkt am Samstag 

von BLIZZ FRIZZ und am Sonntag vom Laabentaler Trio.
Für alle Musik begeisterten Kinder bot Michael Ratten-
schlager von der Franz-Schubert-Musikschule an beiden 
Tagen ein Instrumente-Karussell an, das großen Anklang 
fand.  
Der in der Gemeinde Wie-
nerwald heimische Theat-
erverein Lampenfiba gab 
mit einem Sketch von 
Farkas & Waldbrunn eine 
Kostprobe ihres Könnens.
Danke allen Mitwirkend-
en, die zum Gelingen des 
heurigen Bauernmarktes 
beigetragen haben!

Besonders bedanken möchten wir uns auch bei Ihnen ge-
schätzte Besucherinnen und Besucher, denn ohne Sie wäre 
der Bauernmarkt für die zahlreichen Aussteller kein Erfolg. 
Besonders beeindruckend war, dass Sie am Samstag trotz 
Regenwetter gekommen sind. Als der letzte Regenschauer 
am späten Nachmittag dann vorbei war, konnten sich die 
Aussteller über noch regeren Zustrom freuen. Gott sei Dank 
hat das schöne Wetter dann am Sonntag alle für den Sam-
stag entschädigt.

Wir freuen uns schon auf den Bauernmarkt 2020, 
der am 26. und 27. September stattfinden wird
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In Dornbach fand Anfang September das erste Erntedank-
fest in der Gemeinde statt. Nach dem Traktorkorso mit schön 
geschmückten Traktoren, saß man nach bei Speis und Trank 
gemütlich beisammen. 
Der Reinerlös kommt der Feuerwehr Dornbach und der 
Pfarrgemeinde Dornbach zugute. Am Ende der Erntedank-
messe wurde von Pater Ferdinand, der viele Jahre Seelsor-
ger von Grub, Sittendorf und Dornbach war, Abschied ge-
nommen. Pater Ferdinand wird in Zukunft neue Aufgaben im 
Stift Heiligenkreuz übernehmen. 
Gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat und der Gemeinde-
führung wurde Pater Ferdinand als Dankeschön für seinen 
Einsatz eine Stola überreicht, die ihn immer an seine Zeit in 
der Gemeinde Wienerwald erinnern möge.

11. erNtedaNKfest dOrNbacH

VerabscHieduNg Pater ferdiNaNd
Mehr als eineinhalb Jahrzehnte prägte Pater Ferdinand das 
Leben der Pfarren Sittendorf, Dornbach und Grub.
Die Pfarrgemeinden, die Vereine und die Gemeinde Wiener-
wald nahmen in jeweils rührenden Verabschiedungsfeier in 
Sittendorf, Grub und Dornbach Abschied von Ihrem Pater 
Ferdinand.
In Grub wurde vom Faschingsverein GRU GRU ein Bankerl 
in den Wienerwald-Farben zum Verweilen mit einem Gedicht 
überreicht.

s´Bankerl sagt:

 Setz´di a wengerl her zu mir, i lad´di dazu ein!
Zum Rasten, zum Plaudern, oder um allein zu sein.

I trag´di und deine Sorgen, i trag´di und a dei  G´frein.
Teilst du sie mit´n Hergott droben, dann kann alles leichter 

sein.
Die Farben sollen di erinnern – das Leben bunt zu sehn,
und a bisserl wie a Faschingsnarr – mit an Lachen durch 

das Jahr zu gehen.
Setz´di a wengerl her zu mir – das ruf´ich dir jetzt zu.

Und gleich soll´s dir viel besser sein – das wünsch´ich dir – 
GRU GRU

In Dornbach wurde Pater Ferdinand im Rahmen der 
Erntedankfeier verabschiedet.
Die Gemeindeführung und die Pfarrgemeinderäte überga-
ben als Dank Pater Ferdinand Stolen, die ihn an seine Zeit in 
der Gemeinde Wienerwald erinnern mögen.
Seine Nachfolger sind für Sittendorf und Dornbach Pater 
Bruno, der seit einem Jahr in Sulz im Pfarrhof wohnte und 
mitwirkte und in Grub Pater Moses.
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Eltern-Kind-Gruppe  
„Kunterbunt“ 

 
Für Kinder von 12 Monaten bis zum Kindergarteneintritt mit Begleitperson 

Kindergartenvorbereitend! 

Wohlfühlzeit für mich & mein Kind!  
In Beziehung sein abseits des oft stressigen Familienalltags, Erfahrungen 

austauschen, Unterstützung der kindlichen Entwicklung.  Wir werden Lieder 
und Spielgeschichten kennen lernen, uns fröhlich bewegen, Materialien 

erforschen, die vorbereitete Jause essen und dabei Gemeinschaft erleben. 
 

Wo:     Gemeindeamt am Kirchenplatz in Sulz 
Wann:   12. & 26.11. / 10.12. / 7. & 21.1. 2020 jeweils 9h30 bis 11h 
Kostenbeitrag: € 5,- / Einheit 
 
Information & Anmeldung unter 0680 31 54 970. Ich freue mich auf euch! 
  

Edda Winter  
Eltern-Kind-Gruppenleiterin i.A. 
Mutter von zwei Söhnen 

    
    
 

 

Babytreff 
 

 
 

Der Verein Hilfswerk organisiert wieder ein Babytreffen im 

„neuen Gemeindeamt“ am Kirchenplatz in Sulz 

Zum Plaudern und Spielen wollen wir alle Mütter und Väter, sowie Omas 
und Opas mit Kindern im Alter von 0 – 2,5  Jahren einladen. 

 
Wir treffen uns jeweils von  9:30- 11:30 Uhr an den folgenden Tagen: 
 
 9. +  23.09. 2019 
 7. +  21.10. 2019 
 4. +  18.11. 2019 
 2. +  16.12. 2019 
13. +  27.01. 2020 
 
Auf Euer Kommen freut sich unter vorheriger Anmeldung bis zum  
Vorabend unter 0676/94 190 24  
 
Karin Höß  
 

 

 
 

Patchwork, 
Verarbeitung von 

Krawatten 
Zu Decken, Polstern 

und Bildern 

Patchwork & Malerei 

Eva Ceru-Wedenig 

Christiane Hoffmann 

Vernissage am 22. November um 17 Uhr 

Leonardikapelle, Grub im Wienerwald 

und auf Anfrage:  0664/ 736 76 809 

Sa. 23. Nov. von 14 - 17 Uhr, 
So. 24. Nov. von 10-12 und 14-17 Uhr 

Der Kulturverein 
der Gemeinde Wienerwald wünscht 

Gute Unterhaltung! 

Acryl /Aquarell, 
Bleistift / Tusche 

 

Natur/Menschen/
Gebäude und 

abstrakte Malerei 



Wir veröffentlichen gerne Ihren Geburtstag, Ihre Hochzeit, die Geburt Ihres Kindes 
und auch das Ableben eines lieben Angehörigen.

Wenn Sie eine Veröffentlichung wünschen (gerne auch mit Photo), dann senden Sie die Daten 
bis spätestens 15. eines jeden Monats an khoess@aon.at od kontaktieren Sie mich unter 0676/ 94 190 24 

UNSERE GEMEINDE WIENERWALD10

  
  
  

    
  
  

Grotti Jonas, 31. Juli 2019

Frau gfGR Karin Höß durfte die neuen Gemeindebürger im Namen des 
Bürgermeisters herzlich willkommen heißen und das Geschenk der 

Gemeinde in der Höhe von EUR 100,- zur Geburt überreichen

       Herrn Beck Friedrich

Frau Bresolly Elisabeth

Frau Chat Elisabeth

Frau Eichinger Helga

Frau Embacher Hermine

Frau Fleischmann Karin

Frau Hartmann Christine

Herrn Herwig Erich

Herrn Janda Kurt

Herrn Kastl Leopold

Herrn Kroneis Hans

Frau Mathias Irma

Herrn Matzinger Johann

Frau Mayer Pauline

Frau Rajetzky Roswita

Frau Rieger Hermine

Herrn Schöny Franz

Frau Stadlbauer Adelheid

Herrn Stadlbauer Fritz

Herrn Stephan Josef

Frau Ulm Gertrude

Herrn Vesely Ernst

Frau Vojtek Irmtraud

Herrn Wagenhofer Franz

Herrn Wagenhofer Josef
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... ganz herzlich zum Geburtstag
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        SB mit
Tel: 05/9400-3012, Fax 05/9400-4012
Hauptstraße 210, 2392 Sulz 

Montag und Mittwoch:  7.30 - 12.30 Uhr
Freitag: 13.30 - 19.00 Uhr

Natürlich vereinbaren wir auch gerne außerhalb
der Öffnungszeiten einen Beratungstermin!

www.rrb-moedling.at
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